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S t a d t  R h e i n e
Die Bürgermeister in
-  I l F B  5 . 2 . 2  g r  -

Rheine, den 29. März 2OO7

Information
für die Sitzung des Bauausschusses am 29. März 2OO7

Sanierung der Herz-Jesu Kapel le/Mahnmal

Die Stadt Rheine ist  Eigentümerin des Grundstückes Ecke
Aloysiusstraße/Schmalestraße mit  der darauf bef indl ichen ehemal igen Herz-Jesu
Kape l le  und dem heut igen Ehrenmal .  Das  Ehrenmal  bzw.  d ie  Kape l le  i s t  aus
Fert igbetontei len err ichtet .  Mit te lpunkt ist  e ine segnende Christusf igur aus
Ibbenbürener Sandstein von Josef Krautwald.  Weiterhin s ind 4 Schr i f t tafeln aus
Gravenhorster Sandstein mit  den Namen von Gefal lenen angebracht.  Sei tens der
Nachbarschaft  wurde die bi t te an die Verwaltung um Restaur ierung und
Renovierung des Ehrenmals ger ichtet  (übergeben in Si tzung des Bauausschusses
am 25.  Januar  2OO7 durch  Her rn  Hagemeyer ) .

Bei  e iner Ortsbegehung wurde der nachstehende Zustand festgestel l t :

-  Die Chr istusf igur ist  durch Vandal ismus stark in Mit le idenschaft  gezogen
worden.

-  Die Schr i f t tafeln s ind relat iv gut erhal ten und zeigen
Verwit terungsschäden, die Ausmalung ist  abgängig,  Eine Schr i f t tafel  b iegt
s ich  in  der  Mi t te  durch .

-  Die Fert igbetontei le s ind te i lweise sehr stark verschmutzt  und an einigen
Stel len s ind Abplatzungen durch Korrosionsdruck rostender
Armierungeisen festzustel len.  Die Hal tepunkte an den Kopfsei ten der
Fert igbetontei le l iegen frei ,  d ie Mörtelanragungen sind herausgefal len,

Aus Mit te l  der Bauunterhal tung ist  beabsicht igt ,  d ie gesamte Anlage schonend zu
reinigen und eine Betonsanierung einschl ießl ich des Verschluss der Hal tepunkte
durchzuführen, um weitere Schäden am Bauwerk abzuwenden. Die Reinigung
umfasst auch die Chr istusf igur sowie die Schr i f t tafeln.  Die durchgebogene
Schr i f t tafel  wird in der Mit te zusätzl ich geklammert .  Eine Restaur ierung der
Christusf igur hingegen ist  n icht  vorgesehen, Die Kosten der Maßnahme belaufen
s ich  insgesamt  au f  ca '  2 '500 Euro  
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